
 



 
 
 
 
 

Teilnahme am 24. Internationalen Bergsträsser 
Volleyballturnier in Auerbach-Bensheim 

 
 
Am 30.06 �± 02.07.2000 fand das Bergsträsser Volleyballturnier des TSV Auerbach in 

Bensheim statt, bei dem wir leider nur mit einer Mannschaft mehr oder weniger 

erfolgreich, aber mit sehr viel Spass, teilnahmen. Die 128 Mannschaften  spielten in 

vier Gruppen gegeneinander, bis alle Plätze nach einem bestimmten Turniermodus 

ausgespielt waren.   

 
Mitten im Geschehen 

 

Das Turnier begann bereits am Freitag mit dem Aufbau unserer Zelte. Leider 

bemerkten wir zu spät, dass wir keine gute Platzwahl getroffen hatten, da unsere Zelte 

ca. 20 Meter von der Bahnlinie Darmstadt-Heidelberg entfernt waren und die Züge 

fast durch die Zelte rauschten. Um diesen Missstand verkraften zu können, musste 

�P�D�Q�� �L�P�� �)�H�V�W�]�H�O�W�� �G�L�H�� �Ä�6�D�O�V�D�Q�D�F�K�W�³�� �R�U�G�H�Q�W�O�L�F�K�� �E�H�J�L�Q�Q�H�Q�� �X�Q�G�� �L�Q�� �G�H�Q�� �I�U�•�K�H�Q��



Morgenstunden beenden. Nach dem Frühstück ging es gegen ca. 10.00 Uhr los, 

wobei bis in die Abenstunden gespielt wurde.  

 

Die große Disco am Samstagabend mit Barbetrieb bis zum Frühstück haben doch so 

�H�L�Q�L�J�H�� �6�S�L�H�O�H�U���L�Q�Q�H�Q�� �Ä�D�X�V�J�H�Q�X�W�]�W�³���� �'�H�U�� �6�S�L�H�O�E�H�J�L�Q�Q��sonntags um 9.30 Uhr stellte für 

einige ein physisches Problem dar. Das erklärte vielleicht die nicht unbedingt 

zufriedenstellende Platzierung (Platz 89) am Ende des Turnieres. Der Abschluss 

wurde dann mit einem griechischen Essen im angrenzenden Vereinslokal des TSV 

Auerbach gekrönt. 

 

Bemerkungen: Nächtes Jahr sind wir wieder dabei, aber auf der anderen Seite des 

Sportplatzes - nicht in Nähe der Bahn. 

 
 

Matthias Merscher  



Jahresausflug der Volleyballer vom   

26.05. �± 28.05.2000 in das Regental bei Regensburg 

 

Mit 30 Volleyballern ging es am Freitagnachmittag in zwei Gruppen und 

verschiedenen Abfahrtszeiten in Richtung Reichenbach los. Erstmals nahmen fünf 

Spielerinnen  aus unserer Volleyballjugend an einem Jahresauflug teil. Auf dem 

Zeltplatz erwartete uns ein riesengroßes Indianertipi, das uns aufgrund der 

wechselnden Witterung als ideales Versorgungszelt diente. 

 
Das Leben im Basislager  

Nach einem gutem Süppchen, das wir 

von Neckarsteinach bereits mitnahmen, 

ließen wir beim Lagerfeuer den Abend 

ausklingen. Von unserem Basislager ging 

es am Samstag nach reichhaltigem 

Frühstück nach Roding, wo wir die Boote 

übernehmen konnten. Nach fleißigem 

Paddeln erreichten wir gegen 16. 00 Uhr 

bereits wieder unser Lager. Die 

erschöpften Paddler stillten ihren Hunger 

mit gegrilltem Fleisch und dem Rest der 

Suppe. Da wir einen großen Hänger mit 

�)�H�X�H�U�K�R�O�]�� �G�D�E�H�L�� �K�D�W�W�H�Q�� �X�Q�G�� �X�Q�V�H�U�� �Ä�8�Z�H�³��

noch in der Nähe weiteres besorgen 

konnte, ging die Flamme bis in die frühen 

Morgenstunden nicht aus.  

Sonntagmorgen wurde dann das Lager bereits zusammen geräumt und es ging 

weiter in Richtung Marienthal. Zu diesem Zeitpunkt bemerkte man schon eine leichte 

Erschöpfung, da der Vortag doch einiges abverlangte. Pünktlich zum Beginn des 

Regens erreichten wir unser Endziel und wurden vom Veranstalter trocken abgeholt. 

Nach abschließendem Abbau unseres Basislagers gegen 16.00 Uhr traten wir die 

Heimreise an. 

Matthias Merscher 



Nachlese 25-Jahr-Feier 
 

Am 17. Juni 2000 feierten wir das 25-jährige Bestehen  der Vol-
leyballabteilung des TB04 in Neckarsteinach. 
 
Zu den Feierlichkeiten waren auch, soweit die Adressen  bekannt, 
Gründungsmitglieder und alle, die in Neckarsteinach jem als Vol-
leyball gespielt haben, eingeladen. 
 
Einige, vor allem die, die sich immer sehr aktiv am Vereinsleben 
beteiligt hatten, kamen dann auch schon am Nachmittag , um in 
der Vierburgenhalle ein gemischtes Turnier zu spielen . 
 
Der am häufigsten zu hörende Satz an diesem Tag war:  

�Å�Z�H�L�V�F�K�W���Q�R�F�K���² �G�D�P�D�O�V�������´ 
 
Gegen 19.00 Uhr traf man sich dann beim warmen Buffet  (hier 
nochmal unser Dank an Peter Endrich, der mit dem Best en vom 
Besten auffuhr) und zum ausgiebigen Schwelgen in alten Z eiten 
in der Stangenberghalle. 
 
Hans Schadenfroh und Dieter Ebert überbrachten im Na men 
des gesamten TB 04 ihre Glückwünsche in einer kleinen A nspra-
che mit den besten Wünschen für die kommenden 25 Jahre . 
 
Ein kleiner historischer Rückblick auf die Entwicklungsges chich-
te der letzten 25 Jahre der Abteilung ließ dann alle  wieder in 
Erinnerungen schwelgen. 
 



�'�H�Q�� �D�Q�Z�H�V�H�Q�G�H�Q�� �Å�(�;�´��- Volleyballern wurden ihre alten Trikots 
zum Andenken an die glorreichen Zeiten in Neckarsteina ch 
überreicht. 
 
Der Morgen graute schon, als die letzten den Heimweg  antraten. 
 

 
Beim Durchstöbern des Bildarchivs schwelgte man in E rinnerungen 
v.l.n.r. stehend: Conni Heinrich, Wolfgang Hennrich,  Tobias Gärtner. Sitzend: Hans-Jörg Heinrich 
(Henry), Markus Wagner, Gisela und Rainer Engelhardt,  Uwe Herion, Hubert Neumann. Von hi n-
te n: Hiltrud und Dieter Molter. 

 
 
 
 
 
 

 



 

Die Old- �Å�6�W�D�U�V�´�����*�H�U�G���(�L�V�H�Q�J�U�H�L�Q�����5�H�L�Q�H�U���*�H�U�O�L�Q�J�H�U�����'�L�H�W�H�U���0�R�O�W�H�U 

 
Vorstand Hans Schadenfroh bei der Übergabe eines Pr äsentes an Abt. Leiter Matthias Me r-
scher 

       
Markus Wagner 


